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L
iebe Gemeinden,

endlich ist sie da- die langersehnte Som-
merferienzeit. Endlich ausruhen, Seele bau-
meln lassen, Füße hochlegen. Oder doch 
lieber aufbrechen, auf den Weg machen, 
neue Länder kennenlernen, sportlich aktiv 
oder kulturbegeistert inspiriert. Ganz gleich, 
wie wir unseren Urlaub verbringen, er soll 
uns eine wohltuende Pause vom Alltag sein. 
Wir haben genug gearbeitet, organisiert, 
geplant, besorgt…! Nun steht alles, was uns 
sonst so umtreibt, im Hintergrund.
Im wundervollen Kinderbuch: „Jesus nimmt 
frei“ erzählt Nicholas Allan auf sehr humor-
volle Weise, dass selbst Jesus hin und wie-
der eine Pause braucht:
Jesus kann erstaunliche Wunder vollbrin-
gen und niemand weiß so genau, wie er 
das macht. Er arbeitet jeden Tag daran, 
dass die Welt ein bisschen schöner wird, 
heilt Menschen, erzählt Geschichten von 
seinem Vater, wendet sich Außenseitern 
zu. Das tut er so lange bis er eines Tages 
furchtbar erschöpft aufwacht und ihm im 
Laufe dieses Tages aber auch so gar nichts 
recht gelingen will. Jesus ist ratlos. Es bleibt 
ihm nichts anderes übrig, als am nächsten 
Tag zum Doktor zu gehen. Dieser rät ihm 
dringend, einen Tag frei zu nehmen, um 
sich zu erholen. Jesus genießt seine freie 
Zeit. Er schwimmt im See, übt Radschlagen 
in der Wüste, lässt sich ein leckeres Pick-
nick schmecken und hält ein vorzügliches 
Nickerchen.  Eigentlich ein wunderschö-
ner Tag. Doch am Abend plagt Jesus sein 
schlechtes Gewissen. Ist es nicht eigentlich 
ein verschwendeter Tag, weil er niemandem 
geholfen hat? Jesus geht zu seinem Papa, 
weil dieser schließlich alles weiß und im-
mer ein offenes Ohr für seinen Sohn hat. Er 
schüttet sein Herz aus. Gott zeigt Jesus die 
bunten Blumen in der Wüste und den reich-
haltigen Fang der Fischer, in deren Nähe 

Jesus geschwommen und sagt: „Du siehst 
also, Sohn, nur indem du dafür sorgst , dass 
es dir selbst gut geht, kannst du auch dafür 
sorgen, dass es anderen gut geht!“
Liebe Gemeinden, Jesus ist also auch hin 
und wieder erschöpft. Nicht nur uns geht 
das so. Und Gott rät zu einer Auszeit um 
aufzutanken. Es ist, als würde er sagen: „Du  
sollst Urlaub machen!“ In der Bibel ist von 
Feiertagen und Ruhezeiten die Rede. Du 
sollst Urlaub machen! Wäre das nicht schön, 
würde diesen Satz jemand zu uns sagen? 
Gott selbst macht es uns vor. Nach sechs 
Tagen Schöpfungswerk gönnt er sich einen 
Urlaubstag. Offenbar hat Gott geahnt, wie 
stark seine Menschen oft in ihrem Tagwerk 
oder Alltag gefangen sind. Aber Gott weiß 
auch: Ich kann nur gut für andere sorgen, 
wenn es mir selbst gut geht. Wir brauchen 
Ruhe und Zeit für uns. Wir dürfen Urlaub 
machen, uns ganz bewusst aus dem Alltag 
ausklinken und durchatmen. Die Ferienzeit 
hat begonnen. Der Sommer lädt uns ein 
zum Ausruhen, Erholen, Entdecken,  Verrei-
sen,  Zeit im Garten oder auf dem Balkon 
genießen. Möglichkeiten gibt es viele. Ganz 
egal, auf welche Weise wir unsere Ferienzeit 
gestalten. Ich wünsche Ihnen, dass Sie die 
Pause genießen und neue Energie tanken 
können. Machen wir Urlaub! Dann können 
wir gestärkt und mit neuem Elan wieder in 
Ihren Alltag zurückkehren.
Einen erholsamen Sommer wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Dirk Sterzik.

„Du sollst Urlaub machen!“

Bild von A°sa K. Pixabay
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Andacht



In den ersten Kapiteln der Bibel wird berichtet, wie Gott seinen Weg mit den Menschen 
neu beginnt. Noacch, seine Frau, seine drei Söhne und deren Frauen waren nach der 
Bibel die einzigen Überlebenden der Sintflut, womit sie zu Stammeltern der gesamten 
Menschheit wurden. Nachdem Noah Gott für seine Rettung ein Dankopfer dargebracht 
hat, trifft dieser mit ihm eine Vereinbarung: Es soll keine weitere Flut dieses Ausmaßes 
mehr über die Erde kommen – aber Noach und seine Nachkommen sollen sich an einige 
Forderungen halten. Als Zeichen dieses Bündnisses steht der Regenbogen. Seine sieben 
Farben stehen für die sieben grundsätzlichen Regeln, die menschliches Zusammenleben 
ermöglichen.
Eine Liste dieser sieben „Noachidischen Gebote“ findet sich im Talmud (eine Auslegung 
der jüdischen Gebote), aber auch in 1.Mose 9 werden sie teils angedeutet. Die rabbini-
sche Tradition geht davon aus, dass diese Gebote des Noach-Bundes auch für die Kinder 
Noachs galten und damit für die ganze Menschheit. Im Einzelnen bedeuten sie:
              - Verbot von Mord (Ehrfurcht vor dem Leben) 
              - Verbot von Diebstahl (Ehrfurcht vor dem Eigentum) 
              - Verbot von Götzenanbetung  (Ehrfurcht vor Gott) 
              - Verbot von Unzucht (Ehrfurcht vor dem Menschen) 
              - Verbot, Teile lebender Tiere zu essen (Ehrfurcht vor den Tieren) 
              - Verbot der Gotteslästerung  (Ehrfurcht vor Gott) 
              - Einführung von Gerichten, Wahrung des Rechtsprinzips
Nach einer jüdischen Lehrerzählung (Midrasch) hat Gott seine Tora einmal allen Völkern 
angeboten. Zur Belohnung sollte das annehmende Volk sein „besonderes Eigentum“ und 
„heiliges Volk“ sein. Alle Völker lehnten wegen der in der Tora formulierten Forderungen 
dieses Ansinnen als zu „unmenschlich“, zu „anstrengend“ und „unerfüllbar“ ab. Als Gott 
zum jüdischen Volk kam, sagte dieses zu – aus Liebe zu und Ehrfurcht vor Gott.
Den übrigen Völkern wurden daher lediglich die noachidischen Vorschriften auferlegt, 
während das jüdische Volk das weitergehende „Joch der Mitzwot“ (hebräisch Mitzwa = 
„Gebot“) auf sich nahm. Nach der Überlieferung bestehen diese Mitzwot aus 613 Ge- und 
Verboten.
Gemäß dem Talmud gelten die noachidischen Gebote als allgemeines religiöses und ethi-
sches Recht für alle Menschen, unabhängig von jeder Religion oder staatlichen Ordnung. 
Viele dieser Vorschriften habe ihren Niederschlag auch in unserem Rechtssystem gefun-
den. Mord, Diebstahl oder Tierquälerei sind in Deutschland und vielen anderen Ländern 
verboten. Menschen, die dieses noachidischen Recht einhalten, werden im Judentum als 
„Gerechte“ bezeichnet. Sie können „Anteil an der kommenden Welt“ erhalten, weswegen 
das Judentum keine Notwendigkeit der Mission Andersglaubender lehrt.
Die sieben noachidischen Anweisungen sind Gottes Angebot für Menschen, die den radi-
kalen Forderungen der Tora bzw. des „Gebotes Christi“ nicht folgen.
Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer Johannes Schmidt
 
 

Sieben Farben hat der Regenbogen
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Kirchenjahr



Unsere Alpakawanderung am 19.06.2025 zum Abschluss des Christenlehrejahres war ein 
tolles Erlebnis für die Kids und auch für uns als Team (Claudia Müller und Tino Schimke).Wir 
freuen uns auf unsere Ferien und dann auf das Wiedersehen im August. Die Christenlehre 
startet ab dem 28.8.25 wieder, 
Wir wünschen allen Kindern eine schöne Ferienzeit!

Abschluss mit Wanderung

Diesem oder Jenem wird aufgefallen sein, dass die Kirchturmglocken am letzten Sonn-
abend 18 Uhr und folgende, nicht wie gewohnt, den Sonntag eingeläutet haben. Wie schon 
im letzten Turmblick berichtet, ist die Instandsetzung des Kirchturmes nach umfangreichen 
Untersuchungen                               - Statik und Holzschutzgutachten - bis auf weiteres nur 
teilweise möglich. Auch fehlt es noch an der notwendigen gesicherten Finanzierung der 
anstehenden umfangreichen Instandsetzung. 
Nach der vorliegenden statischen Untersuchung besteht eine Verbindung zwischen Glo-
ckenjoch/Trägerelementen und Turmhelm. Die Schwingungen von der Glockenanlage wer-
den auf die Turmkonstruktion im Betrieb übertragen. Es besteht die Gefahr, dass der Turm 
einstürzen kann bei Betrieb des Kirchturmgeläutes. Die Instandsetzung und Austausch der 
schadhaften Holzkonstruktion muss erst abgeschlossen sein, bevor das Turmgeläut wieder 
in Betrieb gehen kann. 
Die Kirchengemeinde bittet um Verständnis und Nachsicht zu den gegebenen Einschrän-
kungen.  
Sicherlich ist das für die Kirchengemeinde eine sehr bedauerliche Situation, eine Herausfor-
derung, die es gilt zu meistern.  
Der Gemeindekirchenrat Rudersdorf 

Schweigen des Kirchturmgeläutes der St. Nikolauskirche 
auf unbestimmte Zeit
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Aus den Gemeinden



Seit vielen Jahren kennen wir den Altar-
tisch in der Michaeliskirche mit dem blau-
en Tuch und dem gelben Antependium. 
Eine wunderschöne selber geklöppelte 
Bordüre wurde uns von Frau Silvia Schu-
chort aus Rudersdorf geschenkt. Diese 
sollte den passenden „Rahmen“ erhalten. 
Ria Reiche und Sabine Hegenberger such-
ten den Stoff in dunklem Grün und das 
zartgelbe Antipendium aus. Renate Kuch 
machte mit ihren Nähkünsten aus dem 
Stück Stoff ein passendes Altartuch und 
verband es mit der Bordüre. Nun kön-
nen wir uns an dem schön geschmückten 
Altartisch in hoffnungsvollem Grün er-
freuen. Es geht ein ganz herzliches DAN-
KESCHÖN an Silvia Schuchort und die lie-
ben Frauen vom Kreativkreis: Sabine Hegenberger, Ria Reiche und Renate Kuch.

Dieter und Kornelia Lößer haben im Mai 
den Bereich der Süd- und der Nordwand 
innen im Chorraum von der alten bröcke-
ligen Farbe befreit, verspachtelt, grun-
diert und neu mit Sanierungsfarbe gestri-
chen. Auch den Fliesenfussboden haben 
sie mit einer speziellen Maschine gerei-
nigt. Dafür möchten wir Familie Lößer im 
Namen des Gemeindekirchenrates unser 
herzliches Dankeschön aussprechen.
 
Die schönen ebenmäßigen Wandflä-
chen im Chorraum bieten sich nun noch 
besser an für Vernissagen. Konni Lößer 
hat ein kreatives Hobby: das Nähen von 
Patchwork-Wandbehängen. Dieses Ho-
bby teilt sie mit einigen anderen Men-
schen. Die dabei entstandenen farben-
frohen und detailreichen Patchwork-Stücke  können vom 01.06. bis zum 27.09.2025 
in der Michaeliskirche zu den Zeiten der Atempause (Mittwoch 12 Uhr), zu den Got-
tesdiensten, zum Pferdemarkt und nach Absprache besichtigt werden. Die Ausstellung 
heißt: „Patchwork – was ist das bitte?“. Sie werden staunen, was man mit verschiedenen 
Nähtechniken für wunderbare Werke erschaffen kann.

Verschönerung im Chorraum der Michaeliskirche
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Erstmalig hielt Pfarrer Dirk Sterzik den Kirmesgottesdienst in OBERREISSEN. Das Ein-
gangslied „Eingeladen zum Fest des Glaubens“ und die Predigt  begeisterte  den Ki-
mesverein sehr. Kantor David Bong lud zum Wettsingen beim Lied „Die Väter weihten  
dieses Haus“ mit großen Erfolg  ein. Ein schöner Gottesdienst mit über 30 Besuchern und 
reichlich Spenden.
Walter Franke 
im Namen des Gemeindekirchenrates Oberreißen

Kirmes in Oberreißen
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Rückblick



Am Pfingstsonntag konnten in unserer fest-
lich geschmückten Kirche 6 Konfirmandin-

nen und Konfirmanden in einem Festgot-
tesdienst konfirmiert werden.
Pfarrerin Evelin Franke und Gemeindepäd-

agoge Tino Schimcke gestalteten gemein-

sam den Gottesdienst.
In ihrer Predigt konnte Evelin Franke auf 
viele gemeinsame Stunden mit den Ju-

gendlichen im Konfirmandenunterricht zu-

rückblicken und für Tino Schimke waren die 
gemeinsamen Konfirmandenstunden ein 
gegenseitiges Geben und Nehmen. Beide 
konnten auf eine gemeinsame erlebnisrei-
che Zeit zurückblicken. 
Die musikalische Gestaltung des Gottes-

dienstes lag in den Händen unseres Kantors 
David Bong, der in besonderer Weise von Antonia Graupeter aus Großbrembach und 
Helene Schaar aus Kleinbrembach unterstützt wurde. Allen ein herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle. 
Ganz herzlich zu Danken ist für die Kollekte, die zur Elektrifizierung unserer Glockenan-

lage eingesetzt werden soll. 
Hans-Jürgen Bauer Im Namen des Gemeindekirchenrates Hardisleben
 

Die Konfirmanden und Konfirmandinnen aus Buttstädt Foto: FarbFilm22

Konfirmation
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Sommer 
Konzert

ZUM BUTTSTÄDTER PFERDEMARKT

 05.07.2025
  15 Uhr

Michaelis-
kirche

Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer 
Konzert

Sommer Sommer 
ZUM BUTTSTÄDTER PFERDEMARKT
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Frauenkreise
Oberreißen:
Entfallen bis auf Weiteres!!

Frauenkreis Rudersdorf 
(mit den Willerstedter Frauen):
Dienstag, 29.07.2025 14.30 Uhr
Dienstag, 26.08.2025 14.30 Uhr
Dienstag, 30.09.2025 14.30 Uhr 

Seniorenfest der Region Mitte  in 
Vogelsberg 
Mittwoch, 03.09.2025 14 Uhr 
Thema „Tritt ein in den Rosengarten“
Herzliche Einladung an alle!

Gesprächskreis Hardisleben:
nach Absprache mit Frau Franke

Seniorenkreis Buttstädt:
Dienstag, 08.07.2025 14.30 Uhr
Dienstag, 12.08.2025 14.30 Uhr
im September nicht!

Montag:
18.00 Uhr Kreativkreis „Nähen, Stricken, 
Häkeln, (Quatschen)“ im Gemeindehaus 
Buttstädt

Mittwoch:
17.30 - 18.15 Uhr Kinderchor mit 
David Bong im Gemeindehaus Buttstädt
(nicht in den Ferien!)
20.00 Uhr Chorprobe 9-Uhr-Chor in der Kir-
che Rudersdorf

Freitag:
19.00 Uhr Posaunenchor im 
Gemeindehaus Buttstädt

Konfirmandenunterricht in 
Hardisleben:
mit Gemeindepädagoge Tino Schimke:
donnerstags 18.30-19.30 Uhr
Termine: 21.08.25, 28.08.25, 04.09.25, 
16.10.25, 30.10.25, 13.11.25, 27.11.25, 
04.12.25
Konfirmandenunterricht in Buttstädt:
mit Pastorin Bettina Reinefeld-Wiegel
donnerstags 17.30-18.20 Uhr
Termine: 21.08.25, 28.08.2025, 18.09.2025, 
25.09.2025, 02.10.2025, 23.10.2025,  
06.11.2025, 20.11.2025, 11.12.2025 
Der Elternabend für die Konfis ist am 
24.09.25 um 18 Uhr in Buttstädt.

Vorkonfirmandenunterricht:
mit Pastorin Reinefeld-Wiegel und Gemein-
depädagoge Tino Schimke in Buttstädt:
donnerstags 18.30-19.30 Uhr
Termine: 25.09.25, 23.10.25, 06.11.25, 
20.11.25, 04.12.25 
Der Elternabend für die Vorkonfis ist am 
18.09.25 um 18:30 Uhr in Buttstädt.

Christenlehre in Hardisleben – 
Treffpunkt Kirche:
1. - 6. Klasse
ab 28.08.2025 donnerstags, 16.30 - 18.00 
Uhr (nicht in den Ferien)

AG „Glaube & Spiel“
1. - 4. Klasse
Donnerstags, 12.15 – 13.00 Uhr in der 
Grundschule Buttstädt mit Tino Schimke

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
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Kinder Kreise Chöre



Buttstädt
am 05.07.  Adolf  Otto                     92 Jahre
am 17.07. Bernd  Seiler                   82 Jahre
am 17. 07. Reinhilde Wierczewski   86 Jahre
am 17.07.  Edith     Wolfer               82 Jahre
am 22.07.  Edith   Wünscher           84 Jahre
am 27.07.  Ingrid  Mahler               90 Jahre
am 27.07.  Hannelore   Mende       90 Jahre
am 27.07.  Rosemarie  Reimann     85 Jahre
am 27.07.  Siegfried  Thiel              95 Jahre
am 01.08.  Christa  Priebus             85 Jahre
am 07.08.  Siegfried  Gerlach          86 Jahre
am 08.08.   Roland  Pfeiffer             81 Jahre
am 09.08.   Bernd   Schimmel         84 Jahre
am 13.08.  Gunder  Brandt              85 Jahre
am 19.08.  Ursula   Zeiger               99 Jahre
am 23.08.  Helmut  Wahlert             87 Jahre
am 28.08.  Inge  Seyfarth                 88  Jahre
am 07.09.  Ingrid Herold                  86 Jahre
am 13.09.  Waltraud Föhse      93 Jahre
am 16.09.  Horst Klemm             75 Jahre
am 19.09. Manfred Paasch            87 Jahre
am 22.09. Dieter Weise                   88 Jahre
am 24.09. Karl Czichos                93 Jahre
Hardisleben
am  31.07. Eryka Kostrzewa             92 Jahre
am  02.08.  Barbara  Schmidt          82 Jahre
am  16.08.  Juliane Himmelreich      80 Jahre
am  22.08.  Helmut Halle                 84 Jahre
am  31.08.  Eva Doris Mlinarzik          84 Jahre
am  11.09.  Ursula Wagner      85 Jahre
am 12.09.  Lothar Haake            86 Jahre
am 27.09. Monika Glaas             85 Jahre
am 27.09. Manfred Heber        85 Jahre 
Niederreißen
am 09. 08. Gisela Elke                      98 Jahre
Oberreißen
am 18.08. Hermann Pabst                82 Jahre
am  26.08. Ruth Hanemann             89 Jahre
am 29.09. Heidrun Heimbürge     65 Jahre
am 13.09. Dora Ruppe            93 Jahre 

Rudersdorf
am 18.07. Heike Linke                   81 Jahre
am 01.09. Dietmar Stumpf    81 Jahre 
am 14.09. Ruth Erika Grudzinski   90 Jahre
am 19.09. Helmut Bock           82 Jahre
am 27.09. Veronika Jentschura   82 Jahre
Willerstedt
am 03.07.  Margot  Blumstengel  93 Jahre
am 17.09.  Waltraud Ludwig        90 Jahre
Irrtümer vorbehalten!

Wenn Ihr Geburtstag nicht im Turmblick 
erscheinen soll, rufen Sie uns bitte an 
unter 036373-40290.

Taufen in Buttstädt:
Adrian Kessler (Erfurt)
Susann Rachholz (Oldisleben)

Trauung in Hardisleben:
Oliver Münch und Anna geb. Weilepp
 
In Gottes ewiges Reich abberufen
wurden:

Buttstädt:
Kurt Krieger im Alter von 87 Jahren
Feodora Müllenberg, geb. Schmidt im Alter 
von 88 Jahren
Erika Thiel im Alter von 92 Jahren

Rudersdorf:
Brunhilde Stumpf, geb. Osius im Alter von 
88 Jahren
 
Willerstedt:
Ingeburg David geb. Prießer im Alter von 
102 Jahren

Gottes Segen zum Geburtstag
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Freud und Leid



Mittwoch .02.07.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt

Samstag, 05.07.2025
15.00 Uhr Sommerkonzert in der Michaeliskirche 

Sonntag, 06.07.2025 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Thür. Pferdemarkt in Buttstädt

Mittwoch 09.07.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt
Sonntag, 13.07.2025 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Nirmsdorf
11.00 Uhr Gottesdienst in Rudersdorf

Mittwoch, 16.07.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt
Freitag, 18.07.2025
18.30 Uhr Kirchenkino in der Michaeliskirche Buttstädt

Sonntag, 20.07.2025 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Willerstedt
11.00 Uhr Gottesdienst in Hardisleben

Mittwoch, 23.07.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt
Sonntag, 27.07.2025 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberreißen
11.00 Uhr Gottesdienst in Niederreißen

Mittwoch, 30.07.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt

Termine Juli 2025
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Termine



Sonntag, 03.08.2025 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Nirmsdorf
11.00 Uhr Gottesdienst in Rudersdorf

Mittwoch, 06.08.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt

Sonntag, 10.08.2025 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Buttstädt
11.00 Uhr Gottesdienst in Willerstedt

Mittwoch, 13.08.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt

Freitag, 15.08.2025
17.00 Uhr Festgottesdienst zur 800 Jahr-Feier in Oberreißen
18.30 Uhr Politisches Abendgebet in Buttstädt

Mittwoch, 20.08.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt

Freitag, 22.08.2025
18.00 Uhr Orgelkonzert in Hardisleben mit David Bong

Sonntag, 24.08.2025 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Gottesdienst mit Vorstellung der Kandidaten für die GKR-Wahl in Buttstädt

Mittwoch, 27.08.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt

Sonntag, 31.08.2025 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Niederreißen

Termine August 2025
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Mittwoch, 03.09.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt
14.00Uhr Regionaler Seniorennachmittag in Vogelsberg
Donnerstag, 04.09.2025
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Grundschule zum Schuljahresbeginn in Buttstädt
Dienstag, 09.09.2025
18.30 Uhr Konzert des Heeresmusikkorps Erfurt in Buttstädt
Mittwoch, 10.09.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt

Sonntag, 14.09.2025 13. Sonntag nach Trinitatis
Tag des offenen Denkmals 

10 - 18 Uhr Michaeliskirche und Alter Friedhof Buttstädt geöffnet

Mittwoch, 17.09.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt

Freitag, 19.09.2025
17.00 Uhr Kirmesgottesdienst in Rudersdorf
Sonntag, 21.09.2025 14. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank in Nirmsdorf

Mittwoch, 24.09.2025
12.00 Uhr Atempause in Buttstädt 
Sonntag, 28.09.2025 15. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank in Willerstedt
10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank in Niederreißen
14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank und GKR Wahl in Oberreißen

Montag, 29.09.2025 Michaelistag
17.00 Uhr Gottesdienst zum Michaelistag in Buttstädt
18.00 Uhr Wahl des Gemeindekirchenrates in Buttstädt

Termine September 2025
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Es waren wacklige Zeiten in den vergangenen Monaten. Trotz Finanzierungszusage für viele 
Kulturprojekte, drohte dem Land Thüringen eine Kürzung der  Kulturförderungen, so dass 
die Veranstalter angehalten waren, keine vorzeitigen Maßnahmen bei der Umsetzung ihrer 
Projekte zu ergreifen. Nun können die Veranstalter des Festivals Camposanto aufatmen. 
Das Land beteiligt sich erneut an der Finanzierung des Festivals, so dass es zwar nicht wie 
ursprünglich geplant an drei Wochenenden stattfinden kann – aber immerhin mit 6 Ver-
anstaltungen auf 5 Tage verteilt. Das Gesamtprogramm des Festivals 2025 ist auch auf der 
Homepage einsehbar: www.festival-camposanto.de
Tickets gibt es ab Juli in den Tourist-Informationen Sömmerda und Weimar sowie im Ver-
waltungsgebäude der Gemeinde Buttstädt oder online unter https://pretix.eu/festival-cam-
posanto/
Zusätzlich gibt es zu jeder Veranstaltung eine Abendkasse, die 1 Stunde vor Veranstaltungs-
beginn öffnet.
Julia Heinrich Projektleiterin Festival Camposanto
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Orgelkonzert
an der Adam-Eifert-Orgel

Orgel & Gesang:
Kantor David Bong

Von Barock
bis Musical -
die Orgel
macht es
möglich

22.08.2025
18:00 Uhr

Kirche
Hardisleben

OrgelkonzertOrgelkonzert
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“Tritt ein in den
Rosengarten”

03.09. 14:00

SENIORENNACHMITTAG
DER REGION MITTE

14 Uhr Andacht in der Kirche “Zum
heiligen Kreuz” Vogelsberg

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen
im Bürgerhaus. Für Spaß und

Unterhaltung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Region-Mitte

03.09. 14:0003.09. 14:00
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Unser Traditionsverein ließ in unserer Ortskirche die Vereinsfahne in einem Festgottes-
dienst durch Pfarrer Sterzik weihen. Die vielen Gäste nahmen am Umzug durch das Dorf 
teil. Im Gemeindehaus wurde der Tag mit Kaffee, Kuchen und leckeren Grillgut feierlich 
fortgesetzt und es war ein voller Erfolg für unsere kleine Gemeinde. Danke an alle, die 
das Fest ausgerichtet haben.
Text und Fotos: K. Holzhaus

Fahnenweihe in Nirmsdorf

Anlässlich des 250. Geburtstages von Cle-
mens Wenzelslaus Coudray, dem Groß-
herzoglichen Weimarer Baumeister der 
Goethezeit, fand am Pfingstsonntag ein 
Konzert des Erfurter Barockensembles 
statt.  Nach einführenden Worten von Frau 
Holzhaus ergänzte Herr Andreas Koch vom 
Tannrodaer Kulturverein viel Wissenswer-
tes über die Bauleistungen Coudrays und 
über unsere Kirche.  Die klassische Musik 
wurde von den vielen Besuchern sehr ge-
nossen. Die Musiker lobten die gute Akus-
tik unserer Kirche und machten Hoffnung 
für weitere Konzerte im Rahmen der Dorf- 
und Stadtmusiken im Weimarer Land.
Karin Holzhaus GKR Nirmsdorf

Coudray Kirche in Nirmsdorf
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Familienseite



Evang.-Luth. Pfarramt Buttstädt
Gustav-Reimann-Str. 1 99628 Buttstädt
Kirchenbüro, Archiv Claudia Müller:
Sprechzeit: Dienstags 16-18 Uhr
Tel. 036373 / 40290 | Fax: 036373/99668
www.kirche-buttstädt.de | pfarramt.buttstaedt@ekmd.de

Evelin Franke, Superintendentin und  Pastorin
Tel.: 036377 / 80363 | Mobil: 0174-1739810 
evelin.franke@ekmd.de
www.kirchenkreis-apolda-buttstaedt.de

Dirk Sterzik, Pfarrer Tel. Nr. 0176-87913711
dirk.sterzik@ekmd.de
Bettina Reinefeld-Wiegel Tel. Nr. 0172-1308052
bettina.reinefeld-wiegel@ekmd.de

Regionalsekretärin Region Mitte:
Nicole Heimbürge
Tel. 0176-44481301 | nicole.heimbuerge@ekmd.de

Bankverbindung:
Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach BUKAST Apolda-Buttstädt
Kreditinstitut: Sparkasse Mittelthüringen
IBAN: DE 75 8205 1000 0163 0535 53      BIC: HELADEF1WEM
Rechtsträger Nr. RT 2307 - Buttstädt | RT 2326 - Hardisleben| RT 2349 Niederreißen | RT 
2371 - Rudersdorf | RT - 2392 Willerstedt
(bitte immer die betreffende Gemeinde angeben!)
Herausgeber:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Buttstädt
Redaktionsschluss für den nächsten Turmblick: 15.09.2025
nächster Erscheinungstermin: 30.09.2025
Layout: meine-kirchenzeitung.de      Druck: Gemeindebrief Druckerei
Förderverein St. Nikolauskirche Rudersdorf
Vertreten durch: Helfried Becker Kirchgasse 104 99628 Buttstädt / OT Rudersdorf
Zahlungen und Spenden für den Förderverein St. Nikolauskirche Rudersdorf:
Nordthüringer Volksbank eG (Achtung neue Kontonummer!)
IBAN: DE35 8206 4038 0001 7718 68
Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Herausgebers oder der Redaktion wieder.
Redaktionskreis Email: kirchenbuero@kirche-buttstaedt.de
Titelfoto: Pixabay
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